Finanzwirtschaft

Als zentraler Rohstoff ist Erdöl auch Gegenstand der Spekulation. Öl und Ölprodukte werden nicht nur unmittelbar am Spotmarkt, sondern oft auch in Form von in Warentermingeschäften (Ölkontrakte) gehandelt. Zwei sehr wichtige Rohölsorten für solche Geschäfte sind Brent und West Texas Intermediate. Der Ölpreis [16] beeinflusst häufig auch die Börsenkurse, da viele Branchen Öl als Roh- und/oder als Betriebsstoff einsetzen und daher eine gewisse Abhängigkeit vom Ölpreis besteht oder gesehen wird. Daneben wirkt sich der Ölpreis auch regelmäßig auf die Devisenmärkte aus, da Erdöl noch immer weit überwiegend in US-Dollar gehandelt wird; eine hoher Preis führt in Folge oft auch zu einem höheren Dollarkurs, wobei auf diesen noch eine ganze Reihe anderer Faktoren einwirken (z.B. Tausch der Dollars in andere Währungen durch die Förderländer), sodass dieser Effekt nicht unbedingt auffällig wird. Finanzwirtschaftliche Bedeutung hat, neben dem bereits erwähnten Umtausch in andere Währungen, auch die sonstige Verwendung der Verkaufserlöse für Erdöl durch die Förderländer.

